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Apotheken
Dienstag:
Engel-Apotheke, Aidenbach, Markt-
platz 27, 0 85 43/12 58.
Marien-Apotheke, Hutthurm, Markt-
str. 1, 0 85 05/9 12 70.
Inn-Apotheke, Neukirchen am Inn,
Hauptstr. 3, 0 85 02/92 24 10.
Markt-Apotheke, Rotthalmünster,
Marktplatz 36, 0 85 33/91 93 10.
Arnika-Apotheke, Wegscheid, Markt-
str. 15, 0 85 92/86 72.

Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.
116117, medizinische Hilfe außerhalb
der Sprechzeiten beim Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen Vereini-
gung.

Schwerpunktpraxen
ALLGEMEINÄRZTE
k Dr. med Paul Erhard, Marktstraße 20,
94110 Wegscheid
k Gemeinschaftspraxis Germanns-
dorf, Ruhmannsdorfer Str. 1, 94051
Hauzenberg
k Gemeinschaftspraxis Dres. Brigitte
und Christian Pfeiffer, Georg Wiethe-
ger, Marktplatz 4, 94081 Fürstenzell
k Dr. med. Johannes Stamm und Dr.
med. univ. Florian Winkler, Wilhelm-
Busch-Str. 7, 94535 Eging am See
k Dr. med. Oswald Prechtl, Passauer
Str. 22, 94094 Rotthalmünster
k Dr. med. Martin Stang und Dr. med.
Bernhard Bauer, Stadtplatz 23, 94474
Vilshofen
k Dr. med. Paul Gumminger und Kol-
legen, Berger Str. 5, 94060 Pocking
k Dr. med. Johann Paulik, Pilgrimstr.
12, 94113 Tiefenbach
k Dr. med Hubert Baumann und
Christine Gerl, Haidenburger Str. 23,
94051 Aidenbach
k Dr. med. Martin Seidl, Hofmarkstr. 8,
94529 Aicha vorm Wald

k Dr. med. Mirjam Busse, Hauptstr. 44,
94167 Tettenweis
k Praxis Dr. Tegelkamp, Stadtplatz 24,
94086 Bad Griesbach
k Dr. med. Monika Blüml, Zum Bur-
genblick 2, 94154 Neukirchen vorm
Wald
k Dr. med. Tobias Albrecht, Birkenweg
10, 94072 Bad Füssing

FACHÄRZTE
k HNO: Dr. med. Peter Hück, Berger
Str. 1, 94060 Pocking
k Gynäkologe: Dr. med. Heidi Mas-
singer-Biebl, Waldkirchener Str. 8,
94078 Freyung
k Zahnärzte: Gesundhof Germanns-
dorf mit Dr. Martin Lang und Dr. And-
reas Kufner, Ruhmannsdorfer Str. 1,
94051 Hauzenberg
k Augenheilkunde und HNO: Fach-
arztzentrum Hauzenberg mit Dr. Mer-
ter Nilüfer, Augenheilkunde, und Dr.
med. univ. Sigrid Pühringer, HNO; Flo-
rianstr. 6, 94051 Hauzenberg

Einkaufshilfen
Landratsamt Passau-Fachstelle Se-
nioren: Daniela Schalinski, 0851/397-
318, Mail: daniela.schalinski@land-
kreis-passau.de
Breitenberg. Gemeindeverwaltung
08584/96180 oder Bürgermeister Hel-
mut Rührl, 0160/3542113.
Büchlberg. Einkaufshilfe Büchlberg,
08505/9008-0.
Fürstenstein. Einkaufsservice Fürs-
tenstein, 0151/54870119.
Fürstenzell. Markt Fürstenzell,
08502/802-20 oder 08502/802-35,
Mail info@fuerstenzell.de.
Hauzenberg. 08586/3060, Mail: buer-
gerbuero@hauzenberg.
Hutthurm. Gemeinde Hutthurm,
08505/9001-43, Kurt Meier,
08505/915352, Malteser
0151/22032436, Mail: Coronahil-
fe.Hutthurm@malteser.org.

Neuburg am Inn. Hilfsverein Sonne
0160/5283939, Pfarrgemeinde Neukir-
chen am Inn, 08502/468. Dommel-
stadl BRK Versorgungstelefon Familie
Pflieger, 08507/923303, Monika Kling,
0176/34091543.
Neuhaus am Inn. Florian Nöbauer,
08503/9111-41, Lisa Götzer,
08503/9111-43, Mail: buergerhil-
fe@neuhaus-inn.de.
Neukirchen vorm Wald. Gemeinde-
verwaltung, 08504/9152-0.
Obernzell. Marktgemeindeverwal-
tung, 08591/9116-100.
Ruderting. Senioren- und Nachbar-
schaftshilfeverein, 08509/1434 oder
08509/1368.
Salzweg. Gemeindeverwaltung, Lisa
Bieringer, 0851/94998-10, Mail: li-
sa.bieringer@salzweg.de.
Sonnen. Bürgerhilfe Sonnen,
0160/8020442, Mail: klweidin-
ger@web.De.
Thyrnau. „Einkaufshelden“, Vanessa
Peter, 0160/99152332.
Tiefenbach. Gemeindeverwaltung,
08509/9009-12, Mail: info@tiefen-
bach.eu.
Tittling. Nachbarschaftshilfe Caritas,
FC Tittling, Josef Sigl, 0151/25253869
Roland Farnhammer, 08504/922128.
Untergriesbach. Marktgemeinde,
08593/9009-12.
Wegscheid. Gemeindeverwaltung,
08592/888-13, Lothar Venus,
0171/9296717.

Notruf
Integrierte Leitstelle (Feuerwehr,
Rettungsdienst, Notarzt): 1 12 vor-
wahlfrei aus Festnetz und Mobilfunk-
netz.
Polizei: 1 10

Recyclinghöfe
Diese ZAW-Anlagen haben regulär ge-
öffnet: Recyclingzentren und Recyc-

SERVICE
linghöfe Bad Griesbach (einschließ-
lich Grüngutannahmestelle), Hauzen-
berg, Hutthurm-Büchlberg, Passau-
Hellersberg (einschließlich Grüngu-
tannahmestelle und Deponie),
Neuburg-Pfenningbach, Ortenburg,
Pocking, Salzweg, Tittling, Untergries-
bach, Vilshofen, Wegscheid. Alle wei-
teren Recyclinghöfe haben regulär ge-
öffnet mit folgenden Einschränkun-
gen: keine Annahme von Sperrmüll,
Bauschutt, Elektrogeräten, keine Ver-
kaufsprodukte, Problemabfälle nur in
haushaltsüblichen Mengen. Alle Kom-
postieranlagen, außer Ortenburg, und
Grüngutannahmestellen haben regu-
lär geöffnet.
Die jeweils aktuellen Öffnungszeiten
aller ZAW-Anlagen findet man unter
www.awg.de. Alle Informationen er-
hält man auch in der kostenlosen
ZAW-App.

Dienstag:
Breitenberg: 14 bis 17 Uhr,
08584/7066.
Eging a. See: 14 bis 17 Uhr,
08544/7329.
Fürstenstein: 14 bis 17 Uhr,
08504/4343.
Fürstenzell: 14 bis 17 Uhr,
08502/922164.
Hauzenberg: 9 bis 17 Uhr,
08586/6408.
Hutthurm: 14 bis 17 Uhr,
08505/3036.
Neukirchen v. Wald: 14 bis 17 Uhr,
08504/5108.
Pfenningbach: 8 bis 17 Uhr,
08502/3531.
Passau-Hellersberg: 8 bis 17 Uhr,
0851/9562116.
Salzweg: 14 bis 17 Uhr,
0851/46103.
Tiefenbach: 14 bis 17 Uhr,
08509/2913.
Untergriesbach: 9 bis 17 Uhr,
08593/8382.

Vilshofen: 8 bis 17 Uhr,
08541/910772.

Kompostieranlage/Grüngut
Dienstag:
Passau-Hellersberg: 8 bis 17 Uhr,
0851/9562116.
Pocking: 8 bis 12, 13 bis 16 Uhr,
08531/12997.
Tittling: 7 bis 12, 13 bis 16 Uhr,
08504/4361.
Untergriesbach: 7 bis 12, 13 bis 16
Uhr, 08593/474.

PASSAUER NEUE PRESSE

Lokalredaktionen: Neue Presse Redaktions
GmbH, vertreten durch Geschäftsführer Mar-
tin Wanninger, Medienstraße 5, 94036 Passau.
Geschäftsstellen: PNP Sales GmbH, vertreten
durch die Geschäftsführer Mario Seewald und
Reiner Fürst, Medienstraße 5, 94036 Passau.
Regionalleitung: Wolfgang Lampelsdorfer.
Redaktion Passau: Wolfgang Lampelsdorfer,
Tanja Rometta, Medienstraße 5, 94036 Pas-
sau. Redaktion Hauzenberg: Martin Riedlai-
cher, Marktstraße 17, 94051 Hauzenberg.
Monats-Bezugspreis frei Haus (durch Post
oder Träger) 37,60 Euro einschließl. Zustellge-
bühr und 7 Prozent Mehrwertsteuer. Abbe-
stellungen können nur sechs Wochen zum
Quartalsende ausgesprochen werden und
müssen schriftlich im Verlag vorliegen. Wäh-
rend einer vereinbarten Bezugszeit bleiben
Preisveränderungen vorbehalten. Bei Bezugs-
unterbrechungen von mindestens sechs auf-
einander folgenden Tagen wird ab dem 6. Tag
eine Gutschrift erteilt. Guthaben, die sich aus
Bezugsunterbrechungen ergeben, werden
verrechnet. Bei Nichterscheinen der Zeitung
infolge höherer Gewalt, Streik oder Aussper-
rung besteht kein Anspruch auf Entschädi-
gung. Für unverlangte Manuskripte und Bil-
der keine Haftung.

Anzeigen-Preisliste Nr. 64
vom 1. Januar 2020. Die Zei-
tungen der Passauer Neue
Presse GmbH nehmen an der
Mediaanalyse teil. Verbreite-
te Gesamtauflage (IVW) IV.
Quartal 2019: PNP gesamt

155 532 (incl. E-Paper) und 147 489 (ohne E-
Paper). Gedruckt auf Recycling-Papier mit
mindestens 75 Prozent Altpapier-Anteil.

Stadt Passau

Sparverein Rittsteig Zum Strei-
blwirt. Die Jahreshauptversamm-
lung am 9. Mai findet nicht statt,
Strafen sind bis auf weiteres aus-
gesetzt.
Kolpingsfamilie Passau. Alle Ver-
anstaltung bis einschließlich Juli
entfallen. Die Veranstalter hoffen,
dass im September ein neues Pro-
gramm starten kann.

Landkreis Passau

BÜCHLBERG
Seniorenclub. Der für Mittwoch,
6. Mai, geplante Unterhaltungs-
nachmittag des Seniorenclubs
„Club 99“ kann wegen wegen der
aktuellen Corona-Krise nicht
stattfinden. Er muss ebenso abge-
sagt werden wie der Stammtisch
am 28. Mai. Wenn wieder Treffen
möglich sind, werden die Termine
bekannt gegeben.

Kontakt

Wenn Sie einen Termin veröffent-
lichen wollen, wenden Sie sich für
die Stadt Passau an 3 0851/
802233, Fax 0851/80210539 oder
per E-Mail an: passau@pnp.de –
für den Landkreis Passau an
3 0851/802229, Fax 0851/
80210551 oder per E-Mail an:
red.passauland@pnp.de.

TERMINE/ABSAGEN

Von Hans Schauer

Ruderting. Dem Bayerischen
Staatsministerium für Ernährung
und Landwirtschaft liegt die länd-
liche Entwicklung am Herzen, da-
her hat es mit dem Regionalbud-
get ein neues Förderinstrument
geschaffen. Für die ILE-Gemein-
den Passauer Oberland steht für
dieses Jahr ein Fördertopf mit
100 000 Euro bereit, der vom Amt
für ländliche Entwicklung (ALE)
an die Kommunen ausgeschüttet
wird.

ILE-Projektmanagerin Gabriele
Bergmann hat in Zusammen-
arbeit mit den Bürgermeistern der
ILE-Gemeinden einen öffentli-
chen Aufruf an Gemeinden, Verei-
ne, Verbände und andere Grup-
pierungen im Passauer Oberland
gerichtet, Projekte anzumelden,
die mit der Entwicklung in der je-
weiligen Gemeinde und zur Iden-
tifikation in und mit ihrer Heimat-
region in Zusammenhang stehen.
Auf den Aufruf hin sind bei der ILE
neun Förderanträge für unter-
schiedliche Projekte in den Ge-
meinden eingegangen. Der För-
dersatz je Projekt liegt bei 80 Pro-
zent der Nettokosten, maximal
10 000 Euro.

Für die Gemeinde Ruderting
hat sich der rührige Gartenbau-
verein um seinen Vorsitzenden
Fridolin Groiß mit dem Projekt
„Heckenpflanzung am Freizeitge-

lände an der Ilz in Fischhaus mit
Aufstellung entsprechender Info-
tafeln und Spielgeräten für Klein-
kinder“ angemeldet und ist auch
berücksichtigt worden.

Zur Pflanzaktion fand sich auf
Grund der herrschenden Corona-
Pandemie nur eine begrenzte
Zahl von Personen ein, damit
auch der notwendige Abstand ge-
wahrt blieb. Die Managerin der
Öko-Modellregion Passauer
Oberland, Barbara Messerer, hat-

Lebensraum Hecke
Öko-Modellregion Passauer Oberland unterstützt Pflanzung am Freizeitgelände in Fischhaus

te dazu mit den Betreibern der
Firma „LAPD Mader/Schwingen-
schlögl“ geeignete Partner gefun-
den und sich mit deren Sachver-
stand für verschiedene Arten von
einheimischen Stauden wie Eber-
esche, Holunder, Schlehe, Roter
Hartriegel und Berberitze ent-
schieden.

Nachdem die Heckenpflanzen,
vor allen Dingen am Anfang, viel
Wasser benötigen, ist der Platz am
Freizeitgelände an der Ilz gerade-

zu ideal, weil hierdurch die Be-
wässerung wesentlich erleichtert
wird. Die Öko-Modellregion-Ma-
nagerin erläuterte, dass die He-
ckenpflanzung in der Gemeinde
Ruderting das erste Projekt ist, das
im Rahmen des Regionalbudgets
bis zum Herbst des Jahres umge-
setzt wird.

Bei der in Fischhaus gepflanz-
ten Hecke wurde darauf geachtet,
gebietsheimische Heckenpflan-
zen zu verwenden, denn die Bee-

ren der Heckenpflanzen böten
Nahrung für die heimische Vogel-
welt, so Barbara Messerer. Weiter
ist nach ihren Worten wichtig,
dass für wandernde Tierarten aus-
reichende Heckenstrukturen in
der Landschaft vorhanden sind.
Werden die Distanzen zwischen
den einzelnen Hecken zu groß, ist
es einzelnen Tierarten nicht mehr
möglich, diese Entfernungen zu
überwinden.

Bürgermeister Rudolf Müller,
der auch fleißig mitpflanzte, zeig-
te sich erfreut, dass Ruderting die
erste Gemeinde in der Öko-Mo-
dellregion Passauer Oberland ist,
in der ein Projekt des Regional-
budgets umgesetzt wird. Die 45
Heckenstauden wurden auf einer
Fläche von 15 mal fünf Metern
gepflanzt. Zur Vermeidung von
Wildverbiss wird um die Hecke
ein Zaun gezogen. Außerdem wer-
den entsprechende Infotafeln auf-
gestellt, die einen Überblick über
den Lebensraum Hecke für zahl-
reiche Tier- und Insektenarten
bieten und somit den Nutzen für
das Ökosystem verdeutlichen.

Zur Vervollständigung des Er-
holungseffekts am Freizeitgelän-
de an der Ilz werden demnächst
noch eine Schaukel und eine Rut-
sche für die kleineren Kinder auf-
gestellt, denn diese können die
Geräte des bereits vorhandenen
Bewegungsparcours nicht nut-
zen.

Straßkirchen. Das 39. Pranger-
fest des Sportvereins DJK Straßkir-
chen ist abgesagt. Grund dafür
sind die verhängten Sperren we-
gen der Corona-Pandemie.

„Wir haben immer noch ge-
hofft, doch jetzt ist es einfach amt-
lich, da geht nichts mehr“, erklärt
Vorsitzender Thomas Grubmül-
ler. Vom 11. bis zum 14. Juni 2020
kann das abwechslungsreiche
Programm also nicht geboten
werden. Er verweist darauf, dass
bereits im Vorverkauf erstandene
Eintrittskarten selbstverständlich
zurückgenommen werden.

Rudi Schichl, der alle Jahre für
das Musikprogramm verantwort-
lich zeichnet, konnte aber auf die

Schnelle einen besonderen Coup
landen. Es gelang ihm, alle Künst-
ler für das Prangerfest 2021 zu ver-
pflichten. Melissa Naschenweng,
„der neue Star am Musikhimmel,
der Wirbelwind aus Kärnten“, wie
sie auch genannt wird, hat für
nächstes Jahr bindend zugesagt.
Sie wird das Fest am Donnerstag,
3. Juni 2021, eröffnen. Dazu
kommt am Samstagabend, 5. Juni
2021, die „Bayern1Disco“ mit Mo-
deratorin Ulla Müller. Den Freitag
davor gestalten musikalisch die
„Noudnigl’n“. Zum Festausklang
am 6. Juni 2021 spielt am Sonntag
die Gruppe „Sappralot“ auf. Da-
zwischen gibt es viel Sport und die
akrobatischen Vorführungen der
Turnabteilung. − sl

Kein Prangerfest
Um ein Jahr verschoben: Melissa Naschenweng kommt im Juni 2021

Tiefenbach. Wie in allen übri-
gen bayerischen Kommunen ist
auch in der Gemeinde Tiefenbach
seit 1. Mai der neue Gemeinderat
im Amt. Der 1. Bürgermeister
brauchte ja bekanntlich nicht ge-
wählt werden und ist somit wei-
terhin im Amt. In der konstituie-
renden Sitzung am Donnerstag, 7.
Mai, 18.30 Uhr, in der Turnhalle
der Alfons-Lindner-Schule Tie-
fenbach werden zuerst die neuen
Gemeinderäte durch Bürgermeis-
ter Christian Fürst vereidigt. Nach
der Beschlussfassung über die Art
und Anzahl der weiteren Bürger-
meister erfolgt in schriftlicher und
geheimer Form die Wahl des/der
2. und 3. Bürgermeisters/Bürger-
meisterin. Anschließend wird

vom neuen Gemeinderat die Ver-
treter- und Dienstaufwandsent-
schädigung der stellvertretenden
Bürgermeister festgelegt. In
einem weiteren Beschluss legt der
Gemeinderat fest, ob neben den
gewählten stellvertretenden Bür-
germeister noch eine weitere
Stellvertretung erforderlich ist
und wenn ja, welche Gemeinderä-
te diese Funktion ausüben sollen.
Festgelegt wird per Beschluss
auch, ab welcher Zahl der Ge-
meinderäte einer Partei oder
Wählergruppierung diese eine
Fraktion bilden können. Zudem
benennen die einzelnen Fraktio-
nen ihre Fraktionssprecher mit
Stellvertretung. Festgelegt wird

Neuer Gemeinderat startet
Konstituierende Sitzung in Tiefenbach

auch die personelle Besetzung des
Bau- und Umweltausschusses,
des Haupt- und Finanzausschus-
ses und des Rechnungsprüfungs-
ausschusses, ebenso die Entsen-
dung von Gemeinderatsmitglie-
dern in den Kindergartenaus-
schuss und in die Schulverbands-
versammlung. Es werden die
Termine von Sitzungen der jewei-
ligen Ausschüsse und des Ge-
meinderates bekanntgegeben, so-
wie die Uhrzeit des Sitzungsbe-
ginns. Als letzten Punkt des öffent-
lichen Teils stimmt der Gemein-
derat über die Anwendung der
bisherigen Geschäftsordnung des
Gemeinderats bis zum Erlass
einer neuen Geschäftsordnung
ab. − hs

Tittling. Die Öffnung der
Marktbücherei Tittling ist weiter
ungewiss. Das teilt das Bücherei-
Team mit. Am 15. März fand die
letzte Ausleihe statt, seitdem ist
die Bücherei wegen Corona ge-
schlossen. „Die Nachfragen der
Leser zur Wiedereröffnung häu-
fen sich enorm“, heißt es in der
Mitteilung der Bücherei. Die Bü-
chereileitung hatte gehofft, dass
spätestens am 6. Mai wieder geöff-
net werden kann und das auch im
aktuellen Mitteilungsblatt der Ge-
meinde so veröffentlicht. Doch
die für Bayern zuständige Landes-
fachstelle und die Büchereizent-
rale des Sankt Michaelsbundes
haben nun mitgeteilt, dass öffent-
liche Büchereien weiterhin ge-
schlossen bleiben. Die Verord-
nung wurde bis 10. Mai verlängert.
„Wann Büchereien wieder öffnen
dürfen, ist nicht absehbar“, heißt
es in dem Schreiben. Auch die Le-
ser der Tittlinger Marktbücherei
müssen sich also noch weiter ge-
dulden. Einen Trost aber gebe es,
teilt Büchereileiterin Therese
Kern mit. Trotz der Krise wurden
neue Bücher bestellt und zur Aus-
leihe eingearbeitet. Die Ausleih-
frist wurde automatisch verlän-
gert und Mahngebühren entfal-
len. Das Büchereiteam arbeitet in-
dessen bis zur Öffnung der Büche-
rei an der Umsetzung der
coronabedingten Schutzvor-
schriften. − red

Die Bücherei
bleibt geschlossen

Nach der fachkundigen Einweisung durch die beiden „Heckenpflanzen-Sachverständigen“ Mader (l.) und

Schwingenschlögl (3.v.r.) machten sich, ausgerüstet mit Gesichtsschutzmasken, Laurenz Müller (v.l.), Barbara

Messerer, Gabriele Bergmann, Gartenbauvereinsvorsitzender Fridolin Groiß, Bürgermeister RudolfMüller, „Neu-

Gemeinderat“ Rudolf Zimmermann und Hans Kobler vom Gartenbauverein an die Arbeit, um die 45 Hecken-

pflanzen in die Erde zu bringen und den Schutzzaun aufzustellen. − Foto: Schauer

Akrobatisch geht es zu bei den

Vorführungen der Turnabteilung.

Dochweil dasPrangerfest für heuer

abgesagt wurde, wird es nichts mit

den Auftritten. − Foto: Heisl
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